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Prime Art Gallery  Berlin 2025

Berlin, 10.11.2025 [ENA]

Prime Art Gallery  Berlin 2025
Bilder die für sich sprechen Bilder die etwas aussagen , Bilder die  Inhaftierte  gemalt haben . Ohne
Kenntnis  aber mit Unterstützung. Diese Bilder gab es in der Ausstellung im Kunstquartier Bethanien in
Berlin zu sehen. Insgesamt sieben großformatige Bilder, ein Gemeinschaftswerk  aus  der
Justizvollzugsanstalt  Berlin Tegel  und der Freien Hilfe e.V.

Gemalt haben diese  einmaligen Bilder vierzig Inhaftierte, allesamt Menschen die eine besondere 
Biographie haben .Ja,  es sind Straftäter, aber jeder einzelne  hat ein Schicksal. Es wurde keiner von diesen
als Straftäter  geboren. Aus vielschichtigen Gründen sind Sie es  geworden. Leider ist die Gesellschaft
kaum auf der Seite  solcher  Menschen .Um so bemerkenswerter ist es   dass sich der Verein Freie  Hilfe
e.V.  die Arbeit mit Inhaftierten  zum Programm gemacht hat und das  schon seit 35 Jahren. Das Projekt Art
Gallery  der Freien Hilfe e.V hat sich zum  Ziel  gesetzt die Resozialisierung der Inhaftierten mit
künstlerischen  Mitteln umzusetzen. Und es ist gelungen.

An drei Tagen in  der Woche  wurde  in vier Kursen immer drei Stunden gemalt und viel  geredet. Die
meisten Teilnehmer stammen nicht aus  Deutschland.  Alle sprechen aber  deutsch und das sollte man
anerkennen. Die Leiterin des Projektes  Frau Antje Kerl-Akkan leitet das Projekt seit 2023 mit Erfolg. Ja,
die Teilnehmer haben alle eine  kriminelle Biografie , aber sie sind  auch Mensch und haben Gefühle und
Empfindungen und Lebensläufe die uns fremd sind und genau deshalb ist es bemerkenswert dass diese
Bilder entstanden sind. Die Bilder haben eine enorme Aussagekraft.

Der Kunsthistoriker Jan Philipp Fruehsorge unterstützt das Projekt seit einem Jahr auf Professionalität und 
Vernetzung in der Kunstszene. Die Ausstellung ist leider schon zu Ende , aber wer möchte kann sich an den
Verein Freie Hilfe e.V wenden  und  gedruckte Karten käuflich erwerben. Unter https://freiehilfe.de ist  der
Verein zu erreichen. Hoffen wir dass es noch viele solcher  ausdrucksvollen Bilder geben wird .Das ist ein
großer Teil zur Resozialisierung   der Menschen in Haft. Jeder soll eine  Chance  haben.
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